
Bezaubernder <<Wiehnachtsmärt>> 
Strahle11de Lichter auf den1 Pfarrl1ausplatz Maschwanden 

Lichterzauber am Weihnachtsmarkt in Maschwanden. (Bild zvg.} 

Er findet nicht jedes Jahr statt, son- nisatorinnen vom Frauenverein dazu Begehrt war auch das kulinarische 
dem nur zu speziellen Anlässen, der bewog, den Anlass zum zweiten Mal Angebot und Chormusik in der Kirche 
«Wiehnachtsmärb in Maschwanden. durchzuführen. An 20 Marktständen rundete das Markterlebnis ab. 
Dieses Jahr war es das 25-Jahre-Jubilä- wurden am Samstag auf dem Pfarr- ................ ... H• .. . ... ... . . .... . ...... • .... • • 

um der Adventsfenster, das die Orga- hausplatz lokale Produkte feilgeboten. > Bericht auf Seite 12 
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Festlaune auf dem Pfarrhausplatz 
Zahlreiche Maschwander genosse11 den «Wiehnachtsmärt» 

Am vergangenen zweiten 
Adventswochenende strahlten 
in Maschwanden nicht nur 
die Lichterketten: Zun1 25-Jahre­
Jubiläum der Adventsfenster 
fand am 7. Dezember der zweite 
Maschwander «Wiehnachtsmärt» 
statt. Wie gut er ankam, das 
bezeugten überall strahlende 
Gesichter. 

Nachdem die böigen Winde am Mor­
gen den Standbetreibern noch so eini­
ge Sorgenfalten auf die Stirn trieben, 
beruhigte sich das Wetter zusehends, 
sodass dem vorweihnachtlichen Fla­
nieren nichts mehr im Wege stand. 
Schon kurz vor Marktbeginn strömten 
die ersten Besucher auf den Pfarrhaus-

t-: 

platz, begrüsst von tannigen Weih­
nachtswichteln. Insgesamt 20 farbige 
Marktstände und zwei Verkaufswagen 
säumten den Platz und es war schön 
zu sehen, was fast ausschliesslich von 
Maschwandern angeboten wurde. 

Von lokalen Produkten bis zu mit 
viel Liebe und handwerklichem Ge­
schick hergestellten Waren wie Weih­
nachtsguetzli, Kissen, «Mohnengel», 
Kosmetik, Holzobjekten, Korbwaren 
bis hin zum Kochbuch galt es so eini­
ges zu entdecken. Zwischendurch 
gönnte man sich einen Glühwein mit 
Wurst oder Raclette oder doch lieber 
ein Chili con carne? Gefolgt von einer 
feinen Crepe oder Waffel. Wer lieber 
einmal sitzen mochte, verweilte in der 
Kaffeestube im Pfarrhaus bei Kaffee 
und Kuchen. Um 18 Uhr konnte das 

Konzert der Kinderchöre und des 
Jugendchors Mättmi in der Kirche 
nebenan besucht werden. 

Das ausgesprochen milde Winter­
wetter und die fröhliche Stimmung 
animierten zum längeren Verweilen. 
So mancher Marktbesucher verliess 
mit gefüllter Tasche zufrieden das 
Marktgelände. Noch bis 20 Uhr strahl­
ten die Lichter des Weihnachtsmark­
tes, und die vielen Besucher liessen 
sich von der festlichen Stimmung ver­
zaubern. 

Dennoch wird der Markt im kom­
menden Jahr nicht wieder stattfinden; 
der Vorstand des Frauenvereins Ma­
schwanden plant, ihn nur alle paar 
Jahre oder zu Jubiläen durchzuführen. 
So bleibt er ein spezieller Anlass, den 
zu besuchen sich lohnt. (BaS) 

Das ausgesprochen milde Winterwetter animierte zum längeren Verweilen zwischen den Ständen. (Bild zvg.) 
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